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CCI4*-S Meßmer Trophy:  

Doppelpodium für Julia Krajewski nach der Dressur 
 

Luhmühlen: Olympiasiegerin Julia Krajewski glänzte mit Uelzener’s Nickel im 

Viereck und führt das Feld vor dem Geländetag mit 22,9 Strafpunkten an. Auf 

Rang zwei folgt Malin Hansen-Hotopp mit Carlitos Quidditch K (27,0), während 

Krajewski mit ihrem zweiten Pferd Tullabeg Platinum (27,2) das Podium nach 

zwei Dressurtagen komplettiert. 

Mit Uelzener’s Nickel zeigte Julia Krajewski einmal 

mehr ihre große Klasse in der Dressur. Der 

Holsteiner Wallach präsentierte sich souverän 

und ausdrucksstark und wurde von beiden 

Richtern an die Spitze gesetzt. Für die 

Olympiasiegerin kam das starke Ergebnis wenig 

überraschend: „Nickel hat so ein bisschen seine 

Lieblingsturniere und Luhmühlen ist definitiv eins 

davon. Er weiß einfach, worum es hier geht, er 

kennt die Aufgabe und sagt dann: Los geht’s! Die 

Galopptour war schon recht nah am Optimum, 

die Schritt- und Trabtour geht vielleicht noch ein 

bisschen korrekter. Aber das ist auch gut so – wir wollen ja erst in ein paar 

Wochen in Topform sein.“ 

Mit Tullabeg Platinum gelang Krajewski bereits am Vortag eine überzeugende 

Vorstellung, sodass sie vor dem Gelände gleich mit zwei Pferden auf dem 

Podium rangiert. Mit Blick auf die kommenden technischen Aufgaben im 

Geländekurs zeigte sie sich optimistisch: 



 

„Der Kurs ist ähnlich zu den letzten Jahren. Viele Sprünge kommen aus 

Wendungen heraus, die Pferde müssen gut auf dem Hinterbein sein. Die Zeit 

wird sicherlich nicht einfach, weil in einer Kurzprüfung viele Sprünge auf einer 

vergleichsweise kurzen Strecke stehen. Beide meine Pferde sind gute Springer, 

deswegen bin ich sehr optimistisch und freue mich auf morgen.“ 

Für eine der stärksten Leistungen des Tages sorgte auch Malin Hansen-Hotopp. 

Mit Carlitos Quidditch K schob sie sich zwischen den beiden Pferden von Julia 

Krajewski und geht als Zweitplatzierte in die 

Geländeprüfung. 

„Das Pferd ist einfach sensationell. Die 

Zusammenarbeit mit Bettina Hoy bringt mir 

unheimlich viel. Er wird nicht so gerne täglich 

auf dem Viereck gearbeitet, deshalb reite ich 

zu Hause viel draußen und trainiere dann 

dosiert gemeinsam mit Bettina. Sie schafft es, 

uns in Topform zu bringen, und das bringt uns 

dreien unheimlich viel Spaß.“ Die deutsche 

Reiterin blickt dem Geländetag ebenfalls mit 

Vorfreude entgegen: „Ich finde, das ist ein 

richtig toller Kurs. Mike baut auch keine 

verrückten Distanzen. Ich denke, der Kurs wirkt auf den ersten Blick etwas 

leichter, als er dann tatsächlich ist. Man muss sehr konzentriert sein und die 

Pferde gut vor sich haben. Ich entscheide morgen nach Gefühl, wie schnell ich 

reiten werde. Ich reite immer erst einmal so los, dass wir ein sicheres Gefühl 

bekommen, und dann entscheide ich intuitiv, ob es Richtung Bestzeit geht oder 

nicht.“ 

Julia Krajewski geht mit einem komfortablen Vorsprung in die morgige 

Geländeprüfung. Hinter der Führenden ist das Feld jedoch eng 

zusammengerückt: Malin Hansen-Hotopp und Krajewski mit ihrem zweiten 

Pferd trennen lediglich wenige Zehntelpunkte. Direkt hinter dem deutschen 

Spitzentrio lauert die Belgierin Lara de Liedekerke-Meier mit Kiarado d’Arville 

auf Rang vier (27,3 Strafpunkte).  



 

Auch die Neuseeländerin Samantha Lissington mischt mit Lucas Stone (28,8) 

und Delarado (29,2) aussichtsreich im Spitzenfeld mit. 

Der Geländetag verspricht damit hochklassigen Vielseitigkeitssport über den 

von Mike Etherington-Smith konzipierten Kurs. Angesichts der engen Abstände 

an der Spitze bleibt die Entscheidung um den Sieg in der CCI4*-S Meßmer 

Trophy vollkommen offen. Die Zuschauer dürfen sich auf einen spannenden 

Samstag in Luhmühlen freuen. 

 

 

 

Kartenvorverkauf: www.ticketmaster.de 

Aktuelle Informationen: www.luhmuehlen.de 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.luhmuehlen.de/


 

 

Allgemeine Informationen 

Luhmühlen richtet seit über 60 Jahren große Vielseitigkeitsprüfungen aus und ist als 

einer der international meistgenutzten Championats-Standorte fest etabliert. 

Insgesamt sechs Europameisterschaften 1975, 1979, 1987, 1999, 2011 und 2019 und 

eine Weltmeisterschaft 1982 wurden bereits in Luhmühlen ausgetragen. 

Seit 2005 zählt Luhmühlen zu den weltweit sieben größten Vielseitigkeitsprüfungen und 

lockt jährlich die internationalen Top-Reiter in die Lüneburger Heide. 

Den zahlreichen Besuchern werden neben dem Sport unterschiedliche 

Schauprogramme, eine umfangreiche Verkaufsausstellung, ein abwechslungsreicher 

Gastronomiebereich und Kinderaktivitäten geboten. So hat sich Luhmühlen zu einem 

Familien-Event vor den Toren Hamburgs etabliert. 
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